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Dietrich Kurz erhält
die DOSB-Ehrennadel

Eine Frau und fünf Männer
hat der DOSB in Anerkennung 
für ihre besonderen Verdienste
um den organisierten Sport am
Samstag auf der 12. Mitglieder-
versammlung in Hannover 2015
mit der DOSB-Ehrennadel aus-
gezeichnet:
Sylvia Nowack, ehemaliges Vor-
standsmitglied des Landessport-
verbandes Schleswig-Holstein, 
Franz Allert, langjähriger Präsi-
dent des Deutschen Tanzsport-
verbandes, Prof. Udo Hanke, bis
Mai 2015 Präsident des Deut-
schen Sportlehrerverbandes,
Heinz Janalick, Präsident des Ba-
dischen Sportbundes Nord, Prof.
Dietrich Kurz, ehemaliger Präsi-
dent der Deutschen Vereinigung 
für Sportwissenschaft, sowie
Prof. Rolf Wallenhorst, langjähri-
ger Vizepräsident des Deutschen
Golf Verbandes.
Der DOSB verleiht die Ehrenna-
del an Persönlichkeiten oder Or-
ganisationen aus dem organisier-
ten Sport, die sich innerhalb oder 
außerhalb des DOSB besondere
Verdienste um die Förderung 
und Entwicklung des Sports er-
worben haben. Sie wurde 2009
erstmals vergeben. Weitere In-
formationen finden Sie unter
www.sportwissenschaft.de/dosb- 
ehrennadel-2015.html.

Persönlichkeiten
der Sportwissenschaft
feiern Jubiläen

Am 6. 1. 2016 feierte der Sport-
wissenschaftler Prof. Dr. Die-

trich Harre seinen 90. Geburts-
tag. Die dvs gratuliert dem Jubilar
ganz herzlich. Dietrich Harre
war nach dem Studium an der
Humboldt-Universität in Berlin
von 1950 bis 1990 an der Deut-
schen Hochschule für Körperkul-
tur zunächst als Aspirant später
als Hochschullehrer tätig. Sein
wichtigstes Tätigkeitsfeld war 
die Theorie und Methodik des 
Trainings. Typisch für ihn war
das breite Spektrum von Lehr-
tätigkeit, Forschungsarbeit und
Trainertätigkeit in der Sportart 
Rudern. Weitere Informationen
unter www.sportwissenschaft.de/
harre-90.html.

Der Heidelberger Sportpäda-
goge Prof. Dr. Gerhard Treutlein
vollendete am 23. 12. 2015 sein
75.  Lebensjahr. Treutlein lehrte 
und forschte von 1971 bis 2007 
zunächst als Assistent und dann
als Professor für Sportpädago-
gik an der Pädagogischen Hoch-
schule (PH) Heidelberg, wo er
hauptsächlich für die Sportleh-
rerausbildung an Grund, Haupt-
und Realschulen zuständig, aber
auch an etlichen Forschungspro-
jekten (u. a. zum Leistungssport
und Gesellschaftssystem, zum
Sportlehrerhandeln, zur Etablie-
rung der Sportwissenschaft im 
Ländervergleich Deutschland/
Frankreich) beteiligt war. Seit
der Pensionierung ist er Leiter
des von ihm zuvor gegründeten 
Zentrums für Dopingpräventi-
on an der PH Heidelberg. In in-
tensiver Zusammenarbeit mit 
der Deutschen Sportjugend (dsj)
wurden hier u.a. Materialien und 
Seminarformen für Dopingprä-
vention erarbeitet.

Aktuelles aus dem Präsidium

Wahl des Ethik-Rates 
der dvs

Nach zweijähriger Amtszeit
des Ethik-Rates (Prof. Dr. Ulri-
ke Ungerer-Röhrich, Bayreuth;
Prof. em. Dr. Heinz Mechling,
Köln; Prof. em. Dr. Bero Rigau-
er, Oldenburg) steht jetzt sat-
zungsgemäß die Neuwahl an.
Hierzu wurden im Oktober 2015
die Sprecher der dvs-Sektionen
und -Kommissionen aufgeru-
fen, bis Mitte Januar 2016 Kan-
didatinnen und Kandidaten für
den durch die Mitglieder neu zu
wählenden Ethik-Rat zu benen-
nen. Das dvs-Präsidium dankt
den bisherigen Mitgliedern des
Ethik-Rats vielmals für ihre Ar-
beit und iht Engagement in der
vergangenen Amtszeit.

Die Wahl wird im On-
line-Verfahren durchgeführt,
wozu das Online-Verwaltungs-
system den Mitgliedern zur
Verfügung steht. Es stehen fünf 
Kandidaten/in zur Wahl: Prof.
em. Dr. Herbert Haag, Prof.
Dr. Robin Kähler, Prof. em. Dr.
Heinz Mechling, Prof. (a. D.) Dr.
Wolf-D. Miethling und Prof. Dr.
Maike Tietjens. Mitgliedern, die
keine E-Mail-Adresse hinter-
legt haben, ging ein Stimmzettel
im Februar per Post zu. Bis zum
15. April 2016 kann abgestimmt
werden. Die Amtszeit des neu ge-
wählten Ethik-Rates beginnt am
1. Mai 2016 und beträgt zwei Jah-
re. Weitere Informationen zum
Ethik-Rat finden Sie unter www.

sportwissenschaft.de/ethik-rat-
wahl-2016.html.

10. National Convention
on Sport Science of China
in Hangzhou

dvs-Präsident Kuno Hotten-
rott vertrat die dvs auf dem 10.
National Convention on Sport
Science of China in Hangzhou
vom 5. 11. bis 8. 11. 2015, der al-
ler vier Jahre stattfindet. Einge-
bettet in den Kongress mit ca.
3000 Teilnehmern, über 900
Vorträgen und 1200 Postern 
wurde erstmals das „Internatio-
nal Seminar and 1st Sino-Nor-
dic Sport Science Forum“ zum
Thema „Sport and Health“. Die
China Sport Science Society 
(CSSS) hatte für dieses Seminar 
ihre internationalen Koopera-
tionspartner aus Europa, Japan
und Korea eingeladen. Prof.
Hottenrott referierte zum The-
ma „New Insight on Endur-
ance Training and Intermitting
Fasting“.

Alle Kooperationspartner
waren sich einig, dass solche Se-
minare öfters von den Fachge-
sellschaften organisiert werden 
sollten, um den internationalen 
Austausch zu fördern. Die CSSS
hatte das Seminar in ein dreitä-
giges Rahmenprogramm ein-
gebunden, so dass neben einem
näheren Kennenlernen, auch
ein intensiver wissenschaftlicher 
Diskurs möglich wurde.
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Sektionen/Kommissionen

Sektionen Biomechanik 
& Sportmotorik

EMG-Workshop & EMG-
Kolloquium (4. – 5. November 
2016 in Halle/S.)
Am 4. 11. 2016 findet am De-
partment Sportwissenschaft 
der Martin-Luther-Universi-
tät Halle-Wittenberg in Ko-
operation mit dem Institut für 
Biomechanik der Klinik Linden-
platz in Halle/S. ein eintägiger 
EMG-Workshop der dvs-Sektio-
nen Biomechanik und Sportmo-
torik in Kooperation mit den Fir-
men Velamed und prophysics zur 
Theorie und Praxis der Oberflä-
chenelektromyografie statt. Der 
Workshop richtet sich an interes-

sierte Wissenschaftlerinnen und 
Wissenschaftler aus der Sport-
wissenschaft, Medizin, Psycho-
logie und Arbeitswissenschaft. 
Ziel ist es, die theoretischen und 
methodischen Grundlagen der 
Oberflächenelektromyografie zu 
vermitteln.

Seit 23 Jahren trifft sich eine 
Gruppe von Wissenschaftle
rinnen und Wissenschaftlern 
aus der Sportwissenschaft, Me-
dizin, Psychologie und Ar-
beitswissenschaft zu einem 
ganztägigen EMG-Kolloqui-
um der dvs-Sektionen Biome-
chanik und Sportmotorik. Zu 
den bewährten Programm-
punkten des EMG-Kolloqui-
ums zählen einerseits Hilfestel-

Am 12. 12. 2015 feierte die 
Sportwissenschaftlerin Prof. Dr. 
Dr. Gertrud Pfister in Kopenha-
gen ihren 70. Geburtstag. Die na-
tional und international renom-
mierte Sporthistorikerin war von 
1996 bis 2006 Vizepräsidentin im 
Deutschen Turner-Bund. Sie ge-
hörte im Jahre 1976 zu den Grün-
dungsmitgliedern der Deutschen 
Vereinigung für Sportwissen-
schaft, wo sie von 1991 bis 1996 
auch Mitglied im Vorstand war. 
Seit mehr als drei Jahrzehnten ist 
sie u. a. eingebunden in die wis-
senschaftliche Arbeit des Forums 
für Sportgeschichte, dem Förder-
verein für das Sportmuseum Ber-
lin, sowie im Niedersächsischen 
Institut für Sportgeschichte beim 
Landessportbund Niedersach-
sen in Hannover. Auf der inter-
nationalen Bühne bekleidete die 
Jubilarin u. a. von 1993 bis 2000 
das Amt als Präsidentin der In-
ternational Society of the History 
of Sport sowie von 2003 bis 2008 
das als Präsidentin der Internati-
onal Association of Sport Socio-
logy. Für ihre hohen Verdienste 
wurde sie im Jahre 2000 mit dem 
Bundesverdienstkreuz ausge-
zeichnet. Weitere Informationen 
unter www.sportwissenschaft.de/
pfister-70.html.

Mitgliedsbeiträge 2016

Die dvs-Mitgliedsbeiträge für 
das Beitragsjahr 2016 wurden 
Ende Januar von den bekannten 
Kontoverbindungen eingezogen. 
Mitglieder, bei denen kein Bei-
tragseinzug möglich ist, haben 
eine Rechnung erhalten. Bitte be-
gleichen Sie den offenen Betrag 
in den nächsten Tagen, sofern 
noch nicht geschehen. Bei den 
Mitgliedern, die die Zeitschrift 
„Sportwissenschaft“ vergünstigt 
über die dvs beziehen, wurde die 
Abogebühr zusammen mit dem 
Beitrag eingezogen. 

Wer für seine Steuererklä-
rung eine Bescheinigung über 
den geleisteten Beitrag benötigt, 
kann diese per E-Mail an info@
sportwissenschaft.de anfordern. 
Bitte geben Sie an, für welches 
Beitragsjahr Sie eine Bestätigung 
wünschen. Der dvs-Mitglieds-
beitrag kann wie eine Spende 
bei den Sonderausgaben in Ab-
zug gebracht werden. Alternativ 
können abhängig Beschäftigte 
die Beitragszahlung bei den Wer-
bungskosten (Beitrag zu Berufs-
verbänden) absetzen, während 
Selbstständige den Beitrag auch 
als Betriebsausgabe geltend ma-
chen können. 

lungen durch EMG-Experten 
bei theoretischen, methodi-
schen und untersuchungsprak-
tischen EMG-Problemstellun-
gen. Andererseits besteht die 
Möglichkeit, eigene fachbezo-
gene und anwendungsorien-
tierte Forschungsprojekte aus 
dem Bereich der Elektromyo-
grafie vorzustellen und zu dis-
kutieren. Weiterhin ist vorge-
sehen, die Vorgehensweise bei 
der Analyse von EMG-Daten 
an konkreten Beispielen bis 
zur Frequenzanalyse detail-
liert zu demonstrieren und zu 
diskutieren. Zentrales Ziel des 
EMG-Kolloquiums (5. 11. 2016 
in Halle) ist es, den gegenwärti-
gen Forschungs- und Kenntnis-
stand zur Elektromyografie zu 
diskutieren sowie die instituts-
übergreifende Kommunikation 
und den Erfahrungsaustausch 
zwischen den Wissenschaftle-
rinnen und Wissenschaftlern 
aus dem Bereich der EMG-For-
schung zu intensivieren. Weitere 
Infos unter www.sportwissen-
schaft.de/29-emg-kolloquium.html.

Sektion Sportinformatik

„Workshop Modelling 
in Endurance Sports“ 
Workshop der Sektion 
Sportinformatik 
(11. – 13. September 2016 
in Konstanz)
Die Sektion Sportinformatik 
richtet im direkten Vorfeld der 
Jahrestagung (Magdeburg, 14.–
16. 9. 2016) einen Workshop in 
Konstanz aus. Das Thema lau-
tet „Workshop Modelling in En-
durance Sports“ und wird am 
11.–13. 9. 2016 von Professor 
Saupe ausgerichtet.

Analysing and predicting 
performance in sports for train
ing and competition is a wide 
and complex field. Until today 
most methods heavily rely on the 
subjective experience of trainers 
and athletes. Nevertheless, objec-
tive mathematical methods and 
computer-based solutions have 
become popular during the last 
years.

One major challenge is 
handling the non-linear proces-

ses occurring in real world set-
tings. Also most models are ab-
stract and parameters cannot be 
measured directly. E. g. the size 
of the energy stores of physio-
logical whole body models are 
implicitly determined by exter-
nal measurements. In designing 
training programs, the major 
difficulty is the appropriate ap-
plication of load and recovery 
phases to obtain an optimal ad-
aptation process and reach peak 
performance. Unfortunately, to 
date very few efforts have been 
made to solve this problem by 
mathematical methods.

This workshop aims at math
ematical, physiological and 
computer science related ap
proaches to analyse performance 
and physiological processes 
in endurance sports like run-
ning, cycling, rowing, skiing and 
swimming. It brings together 
experts, student researchers and 
practitioners in sport science, 
exercise physiology, applied 
mathematics, and computer 
science. Our ambition is to get a 
brief overview of the current sta-
te-of-the-art, discuss present and 
future challenges, and enhance 
the exchange within the com-
munity. Weitere Informationen 
finden Sie unter www.sport-
wissenschaft.de/sportinforma-
tik-workshop2016.html.

Sektion Sportmedizin/
DGSP

„Gib dem Risiko keine Chance“ 
47. Deutscher 
Sportärztekongress & 
43. DGPR-Jahrestagung 
(30. September – 1. Oktober 
2016 in Frankfurt/M.)
Die Deutsche Gesellschaft für 
Sportmedizin und Prävention 
(DGSP) veranstaltet einen ge-
meinsamen Kongress mit der 
Deutschen Gesellschaft für 
Prävention und Rehabilitati-
on (DGPR) in Frankfurt vom 
30. 9.–1. 10. 2016. Die Beein-
flussung von körperlicher Ak-
tivität und Sporttherapie steht 
ganz im Fokus des Programms. 
Zusammen mit der DGPR 
wird es einen klaren Schwer-
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schaft eine weitere Möglichkeit 
zum fachwissenschaftlichen 
Austausch und zur Diskussi-
on über ihre aktuellen oder 
geplanten Forschungsvorha-
ben gegeben werden. Ferner 
wird das Ziel verfolgt, die trai-
ningswissenschaftliche Scien-
tific Community im Sinne ei-
nes Netzwerkes zu bündeln, 
was insbesondere durch die 
Einbindung von Mentorinnen 
und Mentoren aus dem Bereich 
der Trainingswissenschaft er-
reicht werden soll. Die Veran-
staltung richtet sich an Promo-
vierende und Habilitierende, 
deren Forschungsvorhaben in 
den trainingswissenschaftli-
chen Gegenstandsbereichen 
angesiedelt sind. Sie sind ein-
geladen, ihre Projekte vorzu-
stellen und anschließend mit 
den anderen Teilnehmenden 
als auch mit den Mentorinnen 
und Mentoren zu diskutieren. 
Einzureichende Unterlagen bis 
zum 24. 7. 2016 sind der Abs-
tract und Informationen zum 
Promotions-/Habilitationsvor-
haben. Weitere Informationen 
finden Sie unter www.sportwis-
senschaft.de/nw-trainingswis-
senschaft2016.html.

Kommission BDI/AGSB

„Sportbibliothek der Zukunft“ 
37. AGSB-Jahrestagung 
(14. – 15. September 2016 
in Basel)
Die 37. Jahrestagung der Arbeits-
gemeinschaft Sportwissenschaft-
licher Bibliotheken (AGSB) wird 
im September 2016 an der Uni-
versität Basel (Schweiz) statt-
finden. Zukünftige Aufgaben, 
Servicefunktionen und Dienst-
leistungen von Bibliotheken und 
Fachinformationseinrichtungen 
im Umfeld von Forschung und 
Lehre stehen im Mittelpunkt 
der Beiträge und Diskussionen 
auf der AGSB-Jahrestagung. 
Der Bereich des Forschungsda-
tenmanagements, Konsequen-
zen für personelle und räumli-
che Strukturen von Bibliotheken 
sowie Fragen zu relevanten In-
formationsressourcen und der 
Vermittlung von Informati-

onskompetenz sollen auf der 
37. Jahrestagung behandelt wer-
den. Ergänzt wird dieses Pro-
gramm durch den traditionell 
gepflegten Erfahrungsaustausch 
über neue Publikationen, Peri-
odika und Medien, zu Fragen 
der Fachinformation sowie zur 
Katalogisierung und Sacher-
schließung. Weitere Informatio-
nen zur AGSB finden Sie unter 
www.agsb.de .

Kommission Gerätturnen

„Vielfalt und Vernetzung 
im Turnen“ 
Jahrestagungen der dvs-
Kommission Gerätturnen 
(5. – 7. September 2016 
in Augsburg)
Die Jahrestagung der dvs-Kom-
mission Gerätturnen wird vom 
5.-7. 9. 2016 in Augsburg statt-
finden unter dem Motto „Viel-
falt und Vernetzung im Tur-
nen“. Die Tagung möchte unter 
der bewusst weitgefassten Ta-
gungsüberschrift „Vielfalt und 
Vernetzung im Turnen“ die 
unterschiedlichen Sichtwei-
sen analysieren und diskutie-
ren, die sich zwischen klassi-
scher turnerischer Perspektive 
in unterschiedlichen Settings 
(z. B. Leistungs-, Vereins- und 
Schulsport) und neuen Ent-
wicklungen ergibt. Darüber hi-
naus sollen Überlegungen zu 
Vernetzungen sowohl inner-
halb des Turnens als auch zwi-
schen dem (klassischen) Tur-
nen und anderen Sportarten, 
sowie verschiedener Lernbe-
reiche und Institutionen ange-
stellt werden. Die Tagung rich-
tet sich demgemäß an Personen, 
welche in Lehre und Forschung 
im Bereich des Turnens und 
angrenzender Sportartenbe-
reiche/Bewegungsfelder tätig 
sind. Lehrpersonen in Schule 
und Verein sowie Studierende 
sollten sich ebenso angespro-
chen fühlen. Weitere Informa-
tionen finden Sie unter www.
sportwissenschaft.de/geraet
turnen2016.html.

punkt Herzkreislauferkrankun-
gen und Sportkardiologie ge-
ben. Ergänzend wird das breite 
Spektrum der Inneren Medizin, 
Neurologie, Orthopädie, Sport-
medizin und Sportwissenschaft 
gleich-wertig betrachtet. Beson-
deres Anliegen ist es, besonders 
den Transfer aus wissenschaftli-
chen Studien in die praktische 
Umsetzung sportwissenschaft-
licher und sportmedizinischer 
Konzepte darzustellen und mit 
Ihnen zu diskutieren. Die Ab-
stracteinreichung endet am 
31. 3. 2016. Tagungspräsident 
der DGSP ist Prof. Dr. Martin 
Halle und Tagungspräsidentin 
der DGPR ist Dr. Christa Bon-
garth. Weitere Informationen 
finden Sie unter http://gib-dem-
risiko-keine-chance.de/.

Sektion Sportpsychologie/
asp

Zukünftige asp-Tagungen
Das asp-Präsidium hat in sei-
ner Sitzung am 20. 11. 2015 
die nächsten Austragungsorte 
für die jährlich stattfindenden 
asp-Tagungen auf Empfehlung 
einer eingesetzten Arbeitsgrup-
pe („AG Gestaltung asp-Ta-
gungen“) abgestimmt. Die von 
Bernd Strauß geleitete Arbeits-
gruppe setzte sich aus Vertrete-
rinnen bzw. Vertretern aller uns 
bekannten Standorte zusam-
men, die Interesse haben, in den 
nächsten Jahren eine asp-Tagung 
auszurichten. Die Arbeitsgrup-
pe hat sich in diesem Zuge auch 
über verschiedene Eckpunkte 
für die zukünftige Gestaltung 
der asp-Tagungen verständigt 
(z. B. Preisgestaltung, Struk-
tur der Veranstaltung) und dies 
dem Präsidium zur Entschei-
dung vorgelegt. Seit dem Beste-
hen der asp (1969) konnte da-
mit erstmals für einen Zeitraum 
von acht Jahren die Durchfüh-
rung der asp-Tagungen sicher-
gestellt werden. Das asp-Präsi-
dium dankt allen Kolleginnen 
und Kollegen, die die Ausrich-
tung zugesagt haben. Weitere 
Informationen finden Sie unter 
www.sportwissenschaft.de/asp-
tagungen-2023.html.

Sektion Sportsoziologie 
& Kommission 
Geschlechterforschung

„Soziale Ungleichheit“ 
Jahrestagung der 
Sektion Sportsoziologie 
& der Kommission 
Geschlechterforschung 
(20. – 22. September 2016 
in Köln)
An der Deutschen Sporthoch-
schule Köln findet von 20.-
22. 9. 2016 die Jahrestagung der 
dvs-Sektion Sportsoziologie und 
der dvs-Kommission Geschlech-
terforschung statt mit dem The-
ma „Soziale Ungleichheiten“. 
Die Tagung soll dazu dienen, 
Gemeinsamkeiten und Diffe-
renzen unterschiedlicher The-
oriekonzepte aus der Ungleich-
heits- und Diversitätsforschung 
aufzuarbeiten und im Kontext 
von gesellschaftlichen Macht- 
und Herrschaftskonstellationen 
zu diskutieren. Aus einer trans-
disziplinären Perspektive liegt 
der Fokus auf dem Transfer der 
Erkenntnisse in den Breiten- 
und (Hoch)Leistungssport sowie 
der Ableitung von praktischen 
Implikationen. Abstracts kön-
nen bis zu dem 30. 4. 2016 ein-
gereicht werden. Nähere Infor-
mationen finden Sie unter www.
sportwissenschaft.de/sportsozio-
logie2016.html.

Sektion 
Trainingswissenschaft

„Nachwuchstagung 
der dvs-Sektion 
Trainingswissenschaft“ 
(27. – 28. September 2016 in 
Darmstadt)
Im Vorfeld des 11. gemeinsamen 
Symposiums der dvs-Sektio-
nen Biomechanik, Sportmotorik 
und Trainingswissenschaft zum 
Thema „Human movement and 
technology“ in Darmstadt 2016 
plant die Sektion Trainingswis-
senschaft eine Nachwuchstagung 
auszurichten. 

Nach der gelungenen Nach-
wuchstagung 2014 soll mit 
der geplanten Veranstaltung 
dem wissenschaftlichen Nach-
wuchs der Trainingswissen-
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Kommission Leichtathletik

„Leichtathletik in Training, 
Wettkampf und Ausbildung“ 
12. Jahrestagung der dvs-
Kommission Leichtathletik 
in Zusammenarbeit 
mit dem Deutschen 
Leichtathletik-Verband (DLV) 
(17. – 18. Juni 2016 in Kassel)
Die 12.  Jahrestagung der 
dvs-Kommission Leichtathletik 
wird in Kassel vom 17. – 18. 6. 2016 
sein und lädt alle Interessierten 
zum Thema „Leichtathletik in 
Training, Wettkampf und Ausbil-
dung“ ein. Im Verlauf der Tagung 
soll die Leichtathletik im Hoch-
leistungs- und Leistungssport, 
im Nachwuchstraining sowie in 
Schule und Hochschule aus un-
terschiedlichen Perspektiven be-
trachtet und diskutiert werden. 
Hierzu werden aktuelle Themen 
und Forschungsprojekte aus der 
Schnittmenge von sportwissen-
schaftlicher Forschung und Trai-
nings- und Wettkampfpraxis in 
Form von Hauptvorträgen und 
theoretischen und praktischen 
Arbeitskreisen vorgestellt und 
mit den Teilnehmern diskutiert. 
Unter anderem sind Hauptvor-
träge und Arbeitskreise zu fol-
genden Themenschwerpunkten 
vorgesehen: Leistungssport (im 
Hinblick auf die Olympischen 
Spiele 2016), Talentförderung in 
Schule und Verein, Der Beitrag 
der Trainings- und Bewegungs-
wissenschaft zur Leichtathletik, 
Leichtathletik-Ausbildung an 
Hochschulen. Darüber hinaus 
bietet die Tagung die Möglichkeit, 
im Rahmen von Arbeitskreisen, 
Kurzvorträgen und Posterprä-
sentationen, eigene Forschungs-
ergebnisse zu diesen und anderen 
Schwerpunkten vorzustellen. In-
teressierte, die einen Beitrag ein-
bringen wollen, werden gebeten 
eine kurze Zusammenfassung bis 
zum 1. 5. 2016 einzureichen. Wei-
tere Informationen finden Sie un-
ter www.sportwissenschaft.de/
leichtathletik2016.html.

Kommission Schwimmen

„Ausbildungskonzepte 
im Schwimmen 
(Bewegungsraum Wasser) 
an den deutschen Hochschulen 
und Universitäten“ 
Jahrestagung der dvs-
Kommission Schwimmen 
(22. – 23. September 2016 
in Leipzig)
„Ausbildungskonzepte im 
Schwimmen (Bewegungsraum 
Wasser) an den deutschen 
Hochschulen und Universitä-
ten“ lautet das Thema der Jah-
restagung der dvs-Kommissi
on Schwimmen in Kooperation 
mit Universität Leipzig, IAT 
Leipzig, Olympiastützpunkt 
Leipzig sowie DSV/DSJ vom 22. 
– 23. 9. 2016 in Leipzig. Diese 
Tagung möchte sich insbeson-
dere aktuellen Ausbildungskon-
zepten für den Bereich Schwim-
men (Bewegungsraum Wasser) 
für die Ausbildung im Sportstu-
dium zuwenden. Die pädago-
gische Bedeutung des Schwim-
mens liegt vor allem in der 
Erschließung eines Bewegungs-
raumes mit völlig veränderten 
Rahmenbedingungen. Die da
bei gesammelten Erfahrungen 
sind einzigartig und nicht aus-
tauschbar! Prinzipiell ist da-
von ausgehen, dass der sich im 
Wasser bewegende Mensch Ge-
genstand bzw. Objekt der Aus-
bildung im Schwimmsport ist. 
Andererseits ist unmittelbar die 
Vielfalt der Bezüge zum „sich 
im Wasser bewegenden Men-
schen“ sichtbar. Im Anschluss 
an diese Tagung besteht die 
Möglichkeit an der Trainerfort-
bildung „Delphinbewegung im 
Sportschwimmen – Ziel, Funk-
tion und Wege ihrer Ausbildung 
in den einzelnen Etappen des 
Langfristigen Leistungsaufbaus“ 
teilzunehmen (23. – 25. 9. 2016). 
Weitere Informationen finden 
Sie unter www.sportwissen-
schaft.de/schwimmen2016.
html.

Kommission 
„Wissenschaftlicher 
Nachwuchs“

26. dvs-Nachwuchsworkshop: 
Geistes- und 
sozialwissenschaftliche 
Teildisziplinen 
(29. September – 1. Oktober 
2016 in Erlangen)
Vom 29. 9.–1. 10. 2016 findet in 
Erlangen der „26. dvs-Nach-
wuchsworkshop: Geistes- und 
sozial-wissenschaftliche Teil-
disziplinen“ statt. Er richtet sich 
an Nachwuchswissenschaft-
ler(innen) (primär Doktorand/
innen), die mit dem Erstellen 
ihrer Qualifikationsarbeit be-
schäftigt sind und Diskussion 
zu ihren Forschungsfragen su-
chen. Der Nachwuchsworkshop 
hat einen geistes- und sozialwis-
senschaftlichen Schwerpunkt, 
ist aber auch explizit für über-
greifende Fragestellungen geöff-

net. Dabei werden Workshops, 
Hauptvorträge und Experten-
seminare angeboten: Im Mittel-
punkt der Veranstaltung stehen 
Kleingruppen-Workshops, in 
denen Nachwuchswissenschaft-
ler(innen) ihr Promotionspro-
jekt vorstellen und mit den an-
deren Teilnehmer(innen) sowie 
mit einem/einer Tutor(in) dis-
kutieren. Hauptvorträge ergän-
zen die Kleingruppenarbeit und 
stellen den aktuellen Stand rele-
vanter Themen für Absolventen 
der Sportwissenschaft thema-
tisch dar. Die Expertenseminare 
dienen dazu, relevante Themen 
zur Bearbeitung wissenschaftli-
cher Fragestellungen (z. B. For-
schungsmethoden, Forschungs-
förderung) in Teilgruppen zu 
bearbeiten. Die Teilnehmerzahl 
ist auf 32 beschränkt. Weitere 
In-formationen finden Sie un-
ter www.sportwissenschaft.de/
nachwuchsworkshop2016.html.

Personalia

Universität Hamburg: Prof. Dr. 
Elke Grimminger (Uni Ham-
burg) hat zum Oktober 2015 die 
Professur Sportwissenschaft mit 
dem Schwerpunkt Sportdidak-
tik an der TU Dortmund ange-
nommen. Den Ruf an die Chris-
tian-Albrechts-Universität Kiel 
auf die Professur für Sportpäd-
agogik/Sportdidaktik hat Elke 
Grimminger zuvor abgelehnt.

Deutscher Turner-Bund: Die 
Nachfolge für DTB-Generalse-
kretär Hans-Peter Wullenweber 
wird die Hannoveranerin Mi-
chaela Röhrbein ab dem 1. April 
2016 in der DTB-Geschäftsstel-
le übernehmen. Die 41-jähri-
ge Sportwissenschaftlerin leitet 
seit 2009 das Zentrum für Hoch-
schulsport der Leibniz Universi-
tät Hannover, nachdem sie dort 
im Dezember 2005 als pädago-

gische Mitarbeiterin ihre beruf-
liche Laufbahn begonnen hatte.

Hochschulsport-Weltverband: 
Verena Burk ist von der der 34. 
Generalversammlung des Hoch-
schulsport-Weltverbands (FISU) 
im November in Lausanne zur 
ersten Beisitzerin gewählt wor-
den. Die Institutsmitarbeiterin 
der Sportwissenschaft Tübingen 
ist damit ab sofort auch Mitglied 
des Steuerungskomitees. Neuer 
Präsident wurde der Vorsitzende 
des russischen Hochschulsport-
verbands, Oleg Matytsin. Vere-
na Burk setzte sich bei ihrer Wahl 
gegen drei andere Kandidatinnen 
und Kandidaten aus England, Est-
land und Kenia im zweiten Wahl-
gang durch. Sie ist seit 2007 Mit-
glied der FISU-Exekutive und war 
bisher für den Bereich Medien im 
Weltverband verantwortlich. 
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